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l. Bekanntmachunq der Verbandsgemeinde Kirchheimbolanden

Datum lnhalt

14.05.18 Bekanntmachung der Satzung über die Erhebung von
Friedhofsgebühren der Ortsgemeinde Kriegsfeld
vom 14.05.2018

14.05.1 8 Bekanntmachung über die 41 . Sitzung des Stadtrates der
Stadt Kirchheimbolanden am 23.05.2018

17.05.18 Bekanntmachung über den Jahresabschluss 2016 der
Ortsgemeinde Mörsfeld

18.05.18 Bekanntmachung über die Widmung von Gemeindestraßen
in Orbis

18.05.18 Bekanntmachung über die Widmung von Gemeindestraßen
in Rittersheim

18.05.18 Bekanntmachung über die Widmung von Gemeindestraßen
und Fußwegen in Rittersheim

18.05.18 Bekanntmachung über die Widmung von Gemeindestraßen
in Stetten
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ll. Bekanntmachung anderer Behörden

Datum lnhalt

1 1 .05.18 Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft Orbis über die
Auslegung des Jagdkatasters und die Genossenschafts-
versammlung am 08.06.201 I

17.05.18 Bekanntmachung des Statistischen Landesamtes über die
Boden nutzungshaupterhebung 20 1 8

Horaus96ber und vorantwortllch: Vorbandsgemolndeverwaltung Kirchholmbolandon

Das Amtsblatt erscheint nach Bedarf froitags und ist boi der VerbandsgemsindeveMallung Kirchheimbolanden, Rathaus und

in dsn Ortsgemoindsn kostenlos orhältlich. Abonnemenl ist gegen Erstattung der Portokosten möglich.
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Seite

288

289

Montag
Disnstag
Mittwochs
Donnerstag

8.00 Uhr
8.00 Uhr
8.00 Uhr
8.00 uhr
8.00 Uhr

bis'12.00
bis 12.00
bis 12.00

bis 12.00 uhr und 14.00 Uhrbis 16.00 Uhr
bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhrbis 16.00 Uhr

Uhr und
Uhr und
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1

Satzung über die Erhebung von Friedhofsgebühren
der Ortsgemeinde Kriegsfeld vom 14.05.2018

Der Gemeinderat hat auf Grund des $ 24 der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz
(GemO) und der $$ 2 Abs. 1, 7 und 8 des Kommunalabgabengesetzes (KAG) folgende
Satzung beschlossen, die hiermit bekannt gemacht wird:

sl
Allgemeines

Für die Benutzung der Einrichtung des Friedhofswesens und ihrer Anlagen werden
Benutzungsgebühren erhoben. Die Gebührensätze ergeben sich aus der Anlage zu
dieser Satzung.

s2
Gebührenschuldner

Gebührenschuldner sind :

Bei Erstbestattungen die Personen, die
verantwortlich sind, und der Antragsteller,

nach S I Bestattungsgesetz

2. bei Umbettungen und Wiederbestattungen der Antragsteller

s3
Entstehung der Ansprüche und Fälligkeit

(1) Die Gebührenschuld entsteht mit der lnanspruchnahme der Leistungen nach der
Friedhofssatzung, bei antragsabhängigen Leistungen mit der Antragstellung.

(2) Die Gebühren werden innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe des
Gebührenbescheids fällig.

s4
lnkrafttreten

(1) Diese Satzung tritt am Tage nach lhrer Bekanntmachung in Kraft

(2) Gleichzeitig tritt die Satzung über die Erhebung von Friedhofsgebühren vom
29.12.2005 außer Kraft.

lQ-den 14.05.2018

ler)
eister
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Anlaqe zur Fried hofsqebü hrensatzunq

l. Reihengrabstätten

1. Überlassung einer Reihengrabstätte an Berechtigte nach g 2 Abs. 2 der
Fried hofssatzung fü r eine

a) Wiesengrabstätte
b) Wiesenurnengrabstätte

'1.275,00 €
636,00 €

318,00 €
636,00 €
318,00 €
222,00 €
189,00 €

10,60 €
21,20 €,

10,60 €
7,40 €
6,30 €

2 der1

ll. Verleihung von Nutzungsrechten an Wahlgrabstätten

a) Verleihung des Nutzungsrechts an Berechtigte nach S 2 Abs
Friedhofssatzung für

b) Wiederverleihung des Nutzungsrechts nach Buchstabe a) bei späteren
Bestattungen für jedes volle Jahr für

aa) eine Einzelgrabstätte
bb) eine Doppelgrabstätte
cc) je weitere Grabstätte
dd) eine Urnengrabstätte
ee) eine Kindergrabstätte

ba) eine Einzelgrabstätte
bb) eine Doppelgrabstätte
bc) je weitere Grabstätte
bd) eine Urnengrabstätte
be) eine Kindergrabstätte

Soweit volle Jahre nicht erreicht werden, bemisst sich die Gebühr nach
dem abgelaufenen Teil des Jahres.

c) Für die Wiederverleihung des Nutzungsrechts nach Ablauf der ersten
Nutzungszeit wird die gleiche Gebühr wie nach a) erhoben.

lll. Ausheben und Schließen der Gräber

a) Die Gebühr für das Ausheben und Schließen der Erdgräber bemisst sich
nach dem tatsächlichen Aufiryand (d.h. laut bestehendem Grabherstellungs-
vertrag).

b) Die Gebühr für das Ausheben und Schließen der Urnengräber beträgt:

Grabherstellung Urnengrab mit Erdbohrer 160,00 €
Grabherstellung Urnengrab manuell 215,00 C

c) Zu den Gebühren nach a) und b) wird ein Zuschlag erhoben in Höhe von

75,00 €
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d) Bei einer Beisetzung an einem Samstag wird ein Zuschlag zu den
Gesamtgebühren nach a), b) und c) (tatsächliche Gebühr inkl. Zuschlag) von
50 % berechnet. Dies gilt nicht, wenn der dem Sonntag folgende Werktag ein
gesetzlicher Feiertag ist.

e) Für alle sonstigen Leistungen werden die Selbstkosten berechnet

lV. Ausgraben und Umbetten von Leichen und Urnen

Das Ausgraben und Umbetten von Leichen und Aschen wird durch ein
gewerbliches Unternehmen vorgenommen. Die hierbei entstehenden
Kosten sind von den Gebührenschuldnern als Auslagen zu ersetzen.

V. Benutzung der Leichenhalle

a) Für die Aufbewahrung einer Leiche

b) Für die Aufbewahrung einer Urne

106,00 €

27,50 C

Hinweis auf$ 24 Abs 6 der Gemeindeordnuno
,,Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der
Gemeindeordnung zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach der Bekanntmachung
als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn

1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung, die
Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den Beschluss
beanstandet oder jemand die Verletzung der Verfahrens- oder
Formvorschriften gegenüber der Gemeindevenryaltung unter Bezeichnung des
Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht
hat."
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Kirchheimbolanden
A. Lz.- /es'a"-7

14.05.2018 Bit/Ah

BEKANNTMACHUNG

Die 41. Sitzung des Stadtrates der Stadt Kirchheimbolanden in der Wahlzeit 201412019 findet

am

Mittwoch,23. Mai 2018,19:00 Uhr

im Ratssaal des Rathauses in Kirchheimbolanden statt'

Tagesordnung:

Nr. Taqesordnungspunkt

I
n

1

Nicht öffentlicher Teil

Strom- und Gaskonzessionsvertrag für die Stadt Kirchheimbolanden

ln

( pfhäu r)
Erster Beigeordneter
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Ja h resabsch I uss 201 6 der Ortsgemei nde Mörsfeld

Der Ortsgemeinderat Mörsfeld hat in seiner Sitzung am 16.05.2018 folgenden Beschluss
gefasst, der hiermit gem. S 114 Abs. 2 der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz vom
31 .01 .1994 (GVBI. S. 1 53) in der derzeit gelten Fassung bekannt gemacht wird:

Der Jahresabschluss für das Jahr 2016 wird wie folgt festgestellt und genehmigt

Erträge
Aufwendungen

469.404,42 €
784.197,35 €

Jah resergebnis (Mah resfehlbetrag) -314.792,93 €

Bilanzsumme Aktiva / Passiva 3.590.974,51 €

Dem Ortsbürgermeister und Bürgermeister der Verbandsgemeinde sowie den Beige-
ordneten, soweit diese einen Geschäftsbereich leiten oder den Bürgermeister (Orts-
bürgermeister) vertreten haben, wird Entlastung erteilt.

Der Jahresabschluss 2016 mit Rechenschaftsbericht liegt in der Zeit von 22.05.2018 bis
01 .06.201 8 während der Dienstzeiten bei der Verbandsgemeindeveruraltung
Kirchheimbolanden (Rathaus, Zimmer 116) öffentlich aus.

Kirchheimbolanden, 17,05.2018
Ve rba n d sge me i ndeve rwa ltu n g

ln Vertretung:

gez. Pick

(Pick)
Erster Beigeordneter
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Ve rbandsgemei ndevenrua ltu ng
67 292 Ki rch heim bolanden
Az:31540 103t14lKl

Bekanntmachung

Widmung von Gemeindestraßen in Orbis

Der Gemeinderat Orbis hat am 12.03.2003 beschlossen, das ausgebaute Teilstück
des RothenkircherWeges, Pl.-Nr. 147015 teilweise, gem. S 36 i.V.m. SS 2 und 3 Satz
1 Nr. 3a des Landesstraßengesetzes für Rheinland-Pfalz als Gemeindestraße dem
öffentlichen Verkehr zu widmen.

Das gewidmete Straßenstück ist in dem beigefügten Lageplan gekennzeichnet

Rechtsbehelfsbeleh ru nq

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe
Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist bei der
Verbandsgemeindevenrualtung Kirchheimbolanden einzulegen. Der Widerspruch
kann

1. schriftlich oder zur Niederschrift bei der Verbandsgemeindevenrualtung
Kirchheimbolanden, Neue Allee 2, 67292 Kirchheimbolanden,

2. durch E-Mail mit qualifizierter elektronischer Signatur an:
vqv-kirchheimbolanden@poststelle. rlp.de oder

3. durch De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung nach dem

De-Mail-Gesetz an : vgv@kirch heimbolandqn.de-mail.de

erhoben werden

Über den Widerspruch entscheidet, sofern ihm nicht abgeholfen wird, der
Kreisrechtsausschuss bei der Kreisverwaltung Donnersbergkreis. Die

Widerspruchsfrist wird auch durch Einlegung bei der Kreisvenryaltung

Donnersbergkreis gewahrt. Der Widerspruch kann dort

1. schriftlich oder zur Niederschrift bei der Kreisverwaltung Donnersbergkreis,
Uhlandstraße 2, 67 292 Kirchheimbolanden,

2. durch E-Mail mit qualifizierter elektronischer Signatur an:
Donnersberokreis nosfsfe e rln de oder

3. durch De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung nach dem
De-Ma il-Gesetz a n : kre isve rwaltu nq @d on nersberq. de-m ai l. de

erhoben werden.
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Ve rba ndsgemei ndevenrua ltu n g

67 292 Kirchheimbolanden
Az;31540 103l14lKl

Bekanntmachunq

Widmung von Gemeindestraßen in Orbis

Der Gemeinderat Orbis hat am 21.07.2003 beschlossen, die Straße ,,Am Linnacker",
bestehend aus den Pl.-Nrn. 88717 und887l29 (neu: Pl.-Nr. 887/36), und das ausge-
baute Teilstück der Straße ,,Ochsenweide", bestehend aus den Pl-Nrn. 889/26 und
889134 (neu: Pl.-Nr. 889147 teilweise), gem. S 36 i.V.m. $$ 2 und 3 Satz 1 Nr. 3a des
Landesstraßengesetzes für Rheinland-Pfalz als Gemeindestraßen dem öffentlichen
Verkehr zu widmen.

Die gewidmeten Straßenstücke sind in dem beigefügten Lageplan gekennzeichnet.

Hinweis:
Aufgrund der katastermäßigen Zusammenlegung der Straßenparzellen umfasst jede
Straße zwischenzeitlich nur noch eine Plannummer. Diese ist als Ergänzung in
Klammern angeben.

Rechtsbehelfsbelehru nq

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe
Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist bei der
Verbandsgemeindevenrualtung Kirchheimbolanden einzulegen. Der Widerspruch
kann

1. schriftlich oder zur Niederschrift bei der Verbandsgemeindeverwaltung
Kirchheimbolanden, Neue Allee 2, 67292 Kirchheimbolanden,

2. durch E-Mail mit qualifizierter elektronischer Signatur an:
vqv-ki rch heim bolanden @ poststel le. rl p. de ode r

3. durch De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung nach dem
De-Mail-Gesetz an: vovrOkirchhei den.de-mail.de

erhoben werden

Über den Widerspruch entscheidet, sofern ihm nicht abgeholfen wird, der
Kreisrechtsausschuss bei der Kreisverwaltung Donnersbergkreis. Die
Widerspruchsfrist wird auch durch Einlegung bei der Kreisverwaltung
Donnersbergkreis gewahrt. Der Widerspruch kann dort

1. schriftlich oder zur Niederschrift bei der Kreisvenrualtung Donnersbergkreis,
U hlandstraße 2, 67292 Kirchheimbolanden,

2. durch E-Mail mit qualifizierter elektronischer Signatur an:
Don nersbergkreis@poststelle. rlp. de, oder
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3. durch De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung nach dem

De-Mail-Gesetz a n : kreisvenrua ltu nq @don nersberq' de-mai l. de

erhoben werden.

Kirchh landen, den 18.05.2018

(H as)
Bürgermeister

+

ogcr;

mtr
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Lageplan

Widmung,,Am Linnacker" und

,,Ochsenweide" (Teilstück)
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Verba ndsgemeinde Kirch hei m bola nden
Datengrundlage:Geobaslslnformatlonen der Vermessungs- u. Kaftasterverwaltung RLP (Zustlmmung v. 15,10

Orbis Bearbeitet: Korrell

Plan-N r

Datum

Ma ßsla b:

11.05.2018

1:1000
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Verbandsgemei nd evenrua ltu n g
67 292 Ki rch heim bolanden
Az.:31540 103114lKl

Bekanntmachunq

Widmung von Gemeindestraßen in Orbis

Der Gemeinderat Orbis hat am 14.12.2005 beschlossen, die beiden ausgebauten
Teilstücke der Straßen Ochsenweide, Pl.-Nr. 889/45 (neu: Pl.-Nr. 889147 teilweise)
und Oberwieser Weg, Pl-Nrn. 17511 teilweise und 17512teilweise, gem. SS 36 i.V.m
1 und 3 Satz 1 Nr. 3 a des Landesstraßengesetzes für Rheinland-Pfalz als Gemein-
destraßen dem öffentlichen Verkehr zu widmen.

Die gewidmeten Straßenteilstücke sind in dem beigefügten Lageplan gekenn-
zeichnet.

Hinweis:
Aufgrund Neuvermessung hat die ursprüngliche Straßenparzelle im Bereich
,,Ochsenweide" zwischenzeitlich eine neue Plannummer erhalten. Diese ist als
Ergänzung in Klammern angegeben.

htsbehelfsbelehru

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe
Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist bei der
Verbandsgemeindeverwaltung Kirchheimbolanden einzulegen. Der Widerspruch
kann

1. schriftlich oder zur Niederschrift bei der Verbandsgemeindeverurraltung
Kirchheimbolanden, Neue Allee 2, 67292 Kirchheimbolanden,

2. durch E-Mail mit qualifizierter elektronischer Signatur an:
vov-kirchheimbola n@poststelle. rlp.de oder

3. durch De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung nach dem
De-Mail-Gesetz an : vgv@kirchheimbolanden.de-mail.de

erhoben werden.

Über den Widerspruch entscheidet, sofern ihm nicht abgeholfen wird, der
Kreisrechtsausschuss bei der Kreisverwaltung Donnersbergkreis. Die
Widerspruchsfrist wird auch durch Einlegung bei der Kreisverwaltung
Donnersbergkreis gewahrt. Der Widerspruch kann dort

1, schriftlich oder zur Niederschrift bei der Kreisverwaltung Donnersbergkreis,
U hlandstraße 2, 67 292 Kirch heimbolanden,

2. durch E-Mail mit qualifizierter elektronischer Signatur an:
Don nersberqkreis@poststelle. rlp. de, oder
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3. durch De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung nach dem
De-Mail-Gesetz an : kreisverwaltu n g@donnersbe,ro. de-mai l. de

erhoben werden.

bolanden, den 18.05.2018

ru
Bürgermeister
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8215

Lageplan

Widmung,,Ochsenwgide" (Teilstück)
und ,,Oberwieser Weg" (Teilstück)
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Orbis Datum

Maßstab

11.05.2018

1:1000

Bearbeitet: Korrell

Plan-Nr.:
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Verband sgemei ndeve nrua ltu n g

67 292 Kirchheim bolanden
Az.:31540 103l15lKl

Bekanntmachunq

Widmung von Gemeindestraßen in Ritterheim

Der Gemeinderat Ritterheim hat am 03.03.2004 beschlossen, die Straße ,,Hofäcker",
Plan-Nr. 100118, gem. $ 36 i.V.m. SS 1 und 3 Satz 1 Nr. 3a des Landesstraßen-
gesetzes für Rheinland-Pfalz als Gemeindestraße dem öffentlichen Verkehr zu
widmen.

Das gewidmete Straßenstück ist in dem beigefügten Lageplan gekennzeichnet.

Rechts behelfsbeleh runq

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe
Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist bei der
Verbandsgemeindevenrualtung Kirchheimbolanden einzulegen. Der Widerspruch
kann

1. schriftlich oder zur Niederschrift bei der Verbandsgemeindevenraltung
Kirchheimbolanden, Neue Allee 2, 67292 Kirchheimbolanden,

2. durch E-Mail mit qualifizierter elektronischer Signatur an:
vsv-ki rch heim bola nd en @ poststel le. rl p. de oder

3. durch De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung nach dem
De-Mail-Gesetz an: vqv@kirchheimbolanden.de-mail.de

erhoben werden

Über den Widerspruch entscheidet, sofern ihm nicht abgeholfen wird, der
Kreisrechtsausschuss bei der Kreisverwaltung Donnersbergkreis. Die
Widerspruchsfrist wird auch durch Einlegung bei der Kreisvenrvaltung
Donnersbergkreis gewahrt. Der Widerspruch kann dort

1. schriftlich oder zur Niederschrift bei der Kreisverwaltung Donnersbergkreis,
U hlandstraße 2, 67292 Kirch heimbolanden,

2. durch E-Mail mit qualifizierter elektronischer Signatur an:
Donnersberqkreis@poststelle. rlp.de. oder

3. durch De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung nach dem
De-Ma i l-Gesetz a n : kreisverwaltu n g @d on nersberq. de-ma i L de

;ff**H"
Bürgermeister +

+

Cflle

/t c t t''r

.tJJ

4

n, den 18.05.2018
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Gemeindestraße

Lageplan

Widmung "Hofäcker"
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Verbandsgemeinde Kirch heim bolanden
Datengrundlage:Geibaslslnformatlonen der Vermessungs- u. Kartasterverwaltung RLP (Zustlmmung v' 15.

Rittersheim Datum:

Maßstab

11.05.2018

1:1000

Bearbeitet: Korrell

Plan-Nr.:
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Verba ndsgemei nd evenrua ltu ng
67 292 Kirchheimbolanden
Az.:31540 103l15lKl

Bekanntmac hunq

Widmung von Gemeindestraßen und Fußwegen in Ritterheim

Der Ortsgemeinderat Rittersheim hat in seiner Sitzung am 13.10.2004 folgenden
Beschluss gefasst:

Die nachfolgend aufgeführten Straßen in der Ortsgemeinde Rittersheim werden gem

SS 36 i.V.m. 1 und 3 Satz 1 Nr. 3 a des Landesstraßengesetzes von Rheinland-Pfalz
als Gemeindestraßen dem öffentlichen Verkehr gewidmet:

a) Eselstraße
b) Kirchstraße
c) Lettenstraße
d) Mühlpfad
e) Wagnerstraße

(Pl.-Nrn. 8014, 147 I 1, 120 teilweise)
(Pl.-Nr.80/18)
(Pl.-Nr. 80t12)
(Pl.-Nrn. 80/9 teilweise, 37214, 379 teilweise)
(Pl.-Nrn.80/16)

Weiterhin wird die im beil. Lageplan gekennzeichnete Teilfläche ( / ) der Brunnen-
gasse (Pl.-Nr. 80/6) dem öffentlichen Verkehr gewidmet.
Die restliche Fläche der Brunnengasse (X) wird gem. SS 36 i.V.m. 1 und 3 Satz 1 Nr.

3 b, Unterpunkt aa) des Landesstraßengesetzes als Fußweg für den öffentlichen
Fu ßgängerverkeh r gewidmet.

Die gewidmeten Straßen- und Fußwegeflächen sind im beil. Lageplan gekenn-

zeichnet.

Rechtsbehelfsbeleh run g

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe

Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist bei der

Verbandsgemeindeverwaltung Kirchheimbolanden einzulegen. Der Widerspruch
kann

1. schriftlich oder zur Niederschrift bei der Verbandsgemeindevenrvaltung
Kirchheimbolanden, Neue Allee 2, 67292 Kirchheimbolanden,

2. durch E-Mail mit qualifizierter elektronischer Signatur an:
vov-kirchheimbolanden dnosfsfelle rlo de oder

3. durch De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung nach dem

De-Mail-Gesetz an : vqv@kirchheimbolanden.de-mail.de

erhoben werden.
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über den Widerspruch entscheidet, sofern ihm nicht abgeholfen wird, der

Kreisrechtsausschuss bei der Kreisvenvaltung Donnersbergkreis. Die

Widerspruchsfrist wird auch durch Einlegung bei der Kreisverwaltung

Donnersbergkreis gewahrt. Der Widerspruch kann dort

1. schriftlich oder zur Niederschrift bei der Kreisveruraltung Donnersbergkreis,
U hlandstraße 2, 67 292 Kirchheimbolanden,

2. durch E-Mail mit qualifizierter elektronischer Signatur an:
Don nersberqkreis@poststelle. rlp.de, oder

3. durch De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung nach dem
De-Mail-Gesetz an: kreisve Ituno@donnersberq. de-mai de

erhoben werden

W::
en, den 18.05.2018
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Ve rba ndsgemei ndeveruraltu ng
67 292 Ki rch heim bolanden
Az.: 31540 103/16/Kl

Bekanntmachung

Widmung von Gemeindestraßen in Stetten

Der Gemeinderat Stetten hat am 03.07.2001 folgende Beschlüsse gefasst:

Gem. $ 36 i.V.m SS 2 und 3 Satz 1 Nr. 3 a des Landesstraßengesetzes für
Rheinland -Pfalz werden d ie Straßen

- ,lm Brühl" (Pl.-Nr. 138113) und
- ,An der Steig" (Pl.-Nrn. 38/10 teilweise und 36/1)

als Gemeindestraßen dem öffentlichen Verkehr gewidmet.

Gem. $ 36 i.V.m. SS 2 und 3 Satz 1 Nr. 3 b des Landesstraßengesetzes für
Rhein land -Pfalz werden d ie Fu ßwege

- ,,Weg im Brüh|", Verbindung zwischen lm Brühl/Brühlweg (Pl.-Nr. 138/3) und
- ,,Steigweg", Verbindung zwischen Hohlweg/An der Steig (Pl.-Nrn. 38110

teilweise und 18/1)
dem öffentlichen Fu ßgängerverkeh r gewid met.

Die gewidmeten Straßen- und Fußwegeflächen sind in den beigefügten Lageplänen
gekennzeichnet.

Rechtsbehelfsbeleh ru nq

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats
Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch
Verbandsgemeindeverwaltung Kirchheimbolanden einzulegen
kann

nach Bekanntgabe
ist bei der
Der Widerspruch

1. schriftlich oder zur Niederschrift bei der Verbandsgemeindevenrualtung
Kirchheimbolanden, Neue Allee 2, 67292 Kirchheimbolanden,

2. durch E-Mail mit qualifizierter elektronischer Signatur an:
vov-kirchheimbola n@ooststelle.rlo de oder

3. durch De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung nach dem
De-Mail-Gesetz an : vsv@kirch heimbolanden.de-mail. de

erhoben werden.

Über den Widerspruch entscheidet, sofern ihm nicht abgeholfen wird, der
Kreisrechtsausschuss bei der Kreisverurraltung Donnersbergkreis. Die
Widerspruchsfrist wird auch durch Einlegung bei der Kreisverwaltung
Donnersbergkreis gewahrt. Der Widerspruch kann dort
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1. schriftlich oder zur Niederschrift bei der Kreisverwaltung Donnersbergkreis,
U h landstr aße 2, 67 292 Kirchheimbolanden,

2. durch E-Mail mit qualifizierter elektronischer Signatur an:
Donnersberqkrei ooststelle.rlo.de. oder

3. durch De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung nach dem
De-Mai l-Gesetz an : kre isvenvaltu nq@d on ngrsberg. de-m a i l. de

erhoben werden.

rtrcn/eim

,w
bolanden, den 18.05.2018

Bürgermeister
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Bekanntma hun

1. Grundflächenverzeichnis (Jagdkataster) für die
Jagdgenossenschaft Orbis

Das Grundflächenverzeichnis für die Jagdgenossenschaft Orbis liegt in der Zeit vom
18.05.2018 bis einschließlich 01.06.2018 bei der Verbandsgemeindevenrvaltung
Kirchheimbolanden, Neue Allee 2, Zimmer 217, während den Öffnungszeiten,
öffentlich aus.

Während dieser Zeit können alle Eigentümer der im Jagdbezirk liegenden
Grundstücke oder lhre mit Vollmacht versehenen Beauftragen das Verzeichnis
einsehen und Einsprüche gegen die Richtigkeit der Eintragungen geltend machen.
Werden innerhalb dieser Frist keine Einsprüche erhoben, so gilt das Grundflächen-
verzeichnis am Tage der Jagdgenossenschaftsversammlung als verbindlich.

2. Versammlung der Jagdgenossenschaft Orbis

Die Jagdgenossen des gemeinschaftlichen Jagdbezirks Orbis werden hiermit zu
einer am

Freitag, dem 08. Juni 2018, um 19.30 Uhr
in der Turnhalle, Nebenraum, Orbis

stattfi ndenden Genossenschaftsversam m I u ng ei ngeladen

Tagesordnunq:
1. Begrüßung
2. Rechnungsbericht und Entlastung
3. Beschlussfassung über Verwendung des Reinertrages
4. Beratung und Beschlussfassung über neue Satzung
5. Neuwahl des Vorstandes
6. lnformation und Anfragen

Orbis, 11.05.2018

gez. Schmitt

(Schmitt)
Jagdvorsteher
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BEKANNTMACHUNG

Bodenn utzu ngshau pterhebung 201 I
lm Mai 2018 führt das Statistische Landesamt die Bodennutzungshaupterhebung

2018 durch. Sie ist gesetzlich vorgeschrieben und erfasst bei allen repräsentativ

ausgewählten Betrieben unter anderem Daten über die Bodennutzung wie:

- Anbau auf dem Ackerland
Dauerkulturen und Dauergrünland

- Sonstige Flächen und selbstbewirtschaftete Gesamtfläche

Erzeugung von SpeisePilzen.

Auskunftspflicht besteht für die lnhaberinnen und lnhaber oder Leitungen von

Betrieben mit einer landwirtschaftlich genutzten Fläche von mindestens fünf Hektar.

Zum Erhebungsbereich gehören ferner Betriebe unter dieser Grenze, wenn ihre

Viehhaltung festgelegte Größenordnungen übersteigt oder sie Sonderkulturen (2.8.

Reben, Obst, Gemüse, Speisepilze) in bestimmtem Umfang anbauen.

Liegt ein vollständig ausgefüllter Flächennachweis für das Antragsverfahren

,,Agrarförderung 2018" bei der zuständigen Kreisverwaltung vor, können die

Angaben über die Nutzung der Bodenflächen größtenteils übernommen werden.

Lediglich Angaben für Gemüse und Erdbeeren sowie Gartenbausämereien und

Jungpflanzenerzeugung zum Verkauf unter hohen begehbaren Schutzabdeckungen

einschließlich Gewächshäuser müssen noch zusätzlich nachgewiesen werden'

Grundvoraussetzung für die Datenübernahme ist die Angabe der jeweiligen

U nterneh mensn ummer/n.

Wir machen darauf aufmerksam, dass ordnungswidrig handelt, wer die Auskünfte

vorsätzlich oder fahrlässig nicht, nicht richtig, nicht vollständig oder nicht rechtzeitig

erteilt.

Die Angaben unterliegen der Geheimhaltung. Eine Venruendung zu steuerlichen

Zwecken ist gesetzlich ausgeschlossen.

lhr Statistisches Landesamt

Rheinland-Pfalz


